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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 01.06.2021 
Teilnehmer: BA, BE, BRE, CG, CH, CW, GB, GRO, HA, HU, MRA, OK, RE, TP, VAL, 
Stephan Henkel 

 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. GB 

Finanzstandortinitiative, d. h. regelmäßige Treffen der CEOs auf Initiative 
von Herrn Kukies wird von Verbänden unterschiedlich gesehen; Zukunft 
hängt vom nächsten Finanzminister ab; damit steht und fällt dann auch 
DK-eigene Initiative 

Personal: Herr Harle ist per 1.6.2021 zum Team Nachhaltigkeit gewechselt 

  

2.  GRO 

Personal: Aufgaben von Herrn Harle übernimmt Frau Kuscheck ab 
1.06.2021 

Betriebliche Altersversorgung: In den kommenden beiden Wochen 
erfolgen Abstimmungen mit den externen Beratern zu den aktuellen 
Vorentwürfen der Betriebsvereinbarungen. Darauf aufbauend werden die 
weiteren Abstimmungsrunden terminiert.  

  

3. CW 

Bericht über Gespräche des Präsidenten: 

Gespräch mit Herrn Habeck über die Auswirkungen der Corona-Pandemie, 
zur Transformation der Wirtschaft, zur Taxonomie und zu Basel IV (um 
Input vom VÖB wurde zu beiden letzten Themen gebeten) 

Gespräch mit Frau Dr. König (inkl. IBK und SKO) über die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie, Einlagensicherung des VÖB, Bankenabgabe (keine 
Hoffnungen gemacht), Abwicklungsplanung 

Gespräch mit Herrn Kukies folgt am Mittwoch zu Corona-Pandemie, Basel 
IV, Verstetigung von aufsichtlichen und regulatorischen Erleichterungen, 
Bankenabgabe und BaFin-Neuorganisation 

  

4. CH 

BGH hat Urteilsbegründung zum AGB-Änderungsmechanismus 
veröffentlicht, Auswirkungen rückwirkend erheblich, KoRecht diskutiert 
heute im Call über die Folgen 
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DK-Abstimmung zur Rechtspolitik u. a. mit Verbandsklagerecht (zumindest 
für das öffentliche Recht); Forderung nach Einstellung der staatlichen 
Finanzierung von Verbraucherschutzinitiativen kann so vom VÖB nicht 
mitgetragen werden, gemeinsame Linie soll noch diskutiert werden. 

5. VAL 

DK-Stellungnahme zum del. Rechtsakt zu Art. 8 Taxonomie (Offenlegung auf 
Unternehmensebene, u. a. mit Green Asset Ratio) ist zustande gekommen; 
DSGV hat sich als Federführer kompromissbereit gezeigt; Rechtsakt für Juni 
vorgesehen, aber aufgrund der Komplexität eher fraglich 
 

  

6. BE 

BMF-Steuerleitlinien zu Corona-Hilfen schließen Steueroasen pauschal 
aus; damit ist Problem verbunden, sofern z. B. ein einzelner Investor für ein 
Start-up einen entsprechenden Sitz hat; aufgrund dieser pauschalen 
Vorgehensweise liegt Förderung derzeit auf Eis 

  

7. CG 

Organkreditvorschriften: Ausweitung über Kredite hinaus auf verschiedene 
Geschäfte ist problematisch; Dialog mit Aufsicht führt bisher nicht zu 
Änderungen; DK hat Bagatellgrenze vergeblich gefordert; könnte ggf. in 
späterer Gesetzesnovelle aber wieder aufgegriffen werden 

LAK im Juni: um Vorlagen wird gebeten, um als VÖB neben DSGV auch 
präsent zu sein 

  

8. MRA 

Digitaler Euro und kreditwirtschaftliche Standardisierungsaktivitäten:  Auf 
Basis der gemeinsam entwickelten Anforderungen und Konzeptideen 
werden aktuell Gespräche auf DK- bzw. Projektebene mit Multiplikatoren 
geführt - darunter DG FISMA, DG CONNECT, ECON-Abgeordnete, EZB-
Vertreter, BMF und Bundesbank; Fokus ist Entscheidung für 
Konzepterarbeitung durch EZB für einen digitalen Euro 

EU-Verordnungsentwurf zu KI: Erarbeitung einer DK-Stellungnahme; im 
VÖB RuK und ZIT gemeinsam dran; aktuell DK-Erörterung (DIP mit dabei); 
Inhalt: Regeln für KI-Nutzung, Hochrisikosysteme, Verhaltenskodizes etc.; 

  

9. RE 

Gespräch mit EBA zur nicht-finanziellen Berichterstattung und deren 
mögliche Integration in den Lagebericht im Rahmen des ECOFIN vom EAPB 
findet heute statt; DK-Stellungnahme in Arbeit 
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Meldewesen-Machbarkeitsstudie: BVR und DSGV geben Stellungnahme 
zusammen ab; BdB beteiligt sich über EBF; VÖB wird ggf. auf Basis EAPB-
Stellungnahme mitwirken 

Digitaler Finanzbericht: Bundesbank als Projektmanager wünscht sich 
mehr Mitwirkung des VÖB im Auftraggeberboard, dies ist nur gegen 
Jahresbeitrag möglich; DKB großer Nutzer, andere Nutzer unter den LFI 
unklar 

10. TP 

FinDAGebV: Gebühren im Emissionsbereich sollen verdreifacht werden 
(wird wohl zu Abwanderung nach Luxembourg führen); wird in DK-
Stellungnahme aufgegriffen, basiert aber auf internen BaFin-
Berechnungen; Hoffnung auf Änderung daher eher gering, VÖB wird sich 
auch unmittelbar an die BaFin wenden 

WM Datenservice digitalisiert sich zunehmend; Voraussetzung zur Nutzung 
sollte zunächst Anbindung an (teures) Tool sein; dagegen konnte im 
Interesse kleiner Institute erfolgreich lobbyiert werden und auch eine 
Übergangsfrist erreicht werden 

  

11. HA 

Info zum Sachstand der MaRisk-Novellen: sechste Novelle verschiebt sich 
auf Ende Juni oder sogar Juli, siebte Novelle startet erst im Herbst; 
inoffiziell sind einige erfreuliche (inhaltliche) Anpassungen bekannt 
geworden 

  

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 8. Juni 2021 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: CH (08.06.), TP (15.06.), RE (22.06.), SKO (29.06), 
BE (06.07.), HU (13.07.), CG (20.07.), BRE (27.07.), MRA (03.08.), VAL (10.08.), OK 
(17.08.), BA (24.08.), HA (31.08.) 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 
 
Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


